
ARBEITSGEMEINSCHAFT CHRISTLICHER KIRCHEN IN ESSEN

Ökumenischer
Gedenkgottesdienst

zur Erinnerung an die Reichspogromnacht
vom 9. November 1938

09. November 2025

Schülerinnen und Schüler der Elsa-Brandström-Realschule 
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Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Essen lädt ein zum 

Ökumenischen
Gedenkgottesdienst

zur Erinnerung an die Reichspogromnacht vom 9. November 1938 am 

9. November 2025, 17.30 Uhr
 in der Marktkirche Essen, Markt 2, 45127 Essen.

Liturgisch wird der Gottesdienst gestaltet von Mitgliedern der
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Essen sowie Schülerinnen und

Schülern der Elsa-Brandström-Realschule Essen, die aus ihrem
Zweitzeugenprojekt berichten. 

Der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen (ACK) ist es ein hohes
Anliegen, jährlich zum 9. November an die Gräueltaten der

Nationalsozialisten zu erinnern und in einer Andacht Trost, Hoffnung, Mut
und Zuversicht zu verbreiten.

Um ihre ökumenische Zusammenarbeit auf eine geregelte Grundlage
zu stellen, gründeten 1975 einzelne Vertreter verschiedener christliche
Konfessionen in Essen einen informellen Arbeitskreis; aus diesem ging
dann 1994 die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) hervor,

zu der mittlerweile über 10 verschiedene Konfessionen bzw.
Denominationen gehören. 

Die Abgesandten der einzelnen Kirchen und Gemeinden treffen sich in
der Regel viermal im Jahr, um theologische Themen und ökumenische
Fragen zu bedenken, Informationen auszutauschen und auch, um sich

gegenseitig zu helfen und zu unterstützen.


